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1. Genehmigung der Tagesordnung 

 

TOP 7 wird vorgezogen und nach TOP 2 behandelt.  

Die Tagesordnung wird mit dieser Änderung genehmigt.  

 

2. Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Finanz- und Orga-

nisationsausschuss vom 10. Juni 2021 

 

Das Protokoll wird in der vorliegenden Fassung genehmigt . 
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7. a) Organisatorische Änderungen in der Direktion für Unternehmens-
entwicklung und Betrieb  

 

Zukunftssicherung und Weiterentwicklung von Radio Bremen sind eng mit 
den Themen Arbeitskultur und größtmöglicher Effizienz der Zusammenarbeit 
verknüpft sowie mit finanziellem Kostenbewusstsein und einer zeitgemäßen 
Produktion und Technik. Radio Bremen muss als öffentlich-rechtliche Rund-
funkanstalt in der Lage sein, die Inhalte und Programme im Sinne des Auf-
trags kontinuierlich zu verbessern und neu zu erfinden, den Dialog mit dem 
Publikum zu vertiefen und innovative Formate zu entwickeln.  

Vor diesem Hintergrund hat das Direktorium von Radio Bremen entschieden, 
dass „New Work“ eine hervorgehobene Bedeutung als übergeordnetes, stra-
tegisches Thema in direktionaler Verantwortung von Brigitta Nickelsen er-
hält. Die Direktion für Unternehmensentwicklung und Betrieb wird zum 1. Ja-
nuar 2022 in Form eines „Top-Sharings“ in zwei Geschäftsbereiche aufge-
teilt. Zudem werden die Bereiche „Koordination und Technik“ und „Koordina-
tion Produktion“ zum gemeinsamen Bereich „Koordination Technik und Pro-
duktion“ zusammengelegt. Der Verwaltungsrat hat diesen Veränderungen in 
seiner Sitzung am 3. September 2021 zugestimmt.  

Die Intendantin wird dem Rundfunkrat in diesem Modell Jan Schrader als 
zweiten Direktor für den Bereich „Betriebsdirektion“ zur Wahl vorschlagen. 
Brigitta Nickelsen wird weiter als Direktorin den Bereich Unternehmensent-
wicklung („Unternehmensentwicklung und Menschen“ ) verantworten. Dies 
entspricht dem Wunsch von Brigitta Nickelsen, ihre Arbeitsrate aus persönli-
chen Gründen auf 50 Prozent zu reduzieren. Zudem entspricht das Modell 
den gegenwärtigen und zukünftigen Anforderungen flexibler, moderner Ar-
beitsformen. 

 

Der Finanz- und Organisationsausschuss nimmt die dargelegten orga-
nisatorischen Veränderungen in der Direktion für Unternehmensent-
wicklung und Betrieb (DUB) zur Kenntnis.  
 
Die Veränderungen umfassen: 

 Die Reorganisation der Direktion für Unternehmensentwicklung 
und Betrieb (DUB) mit einer geteilten Direktor*innen-Verantwor-
tung („DUB 50/50“).  

 Die vorgezogene Zusammenlegung der Bereiche „Koordination 
Technik“ und „Koordination Produktion“ zum gemeinsamen Be-
reich „Koordination Technik und Produktion“ zum  
1. Januar 2022.  

 

7. b) Organisatorische Änderungen in der Programmdirektion 
 

Der Verwaltungsrat von Radio Bremen hat in seiner Sitzung am 3. September 

2021 der Umsetzung von Bremen Eins in die Chefredaktion zugestimmt. Da-

neben ist mit Blick auf die zunehmende Automatisierung, den Einzug von 

künstlicher Intelligenz und das relevanter werdende Metadatenmanagement 

eine Neuaufstellung des Programm-Managements geplant.  

Der Programmdirektor Jan Weyrauch erläutert die Details und Hintergründe. 

Die Veränderungen sind als Schritte eines Gesamtprozesses zu verstehen, 
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um die regionale Berichterstattung zu stärken und digitale Themen zu bün-

deln. 

 

Der Finanz- und Organisationsausschuss nimmt die dargelegten orga-

nisatorischen Veränderungen in der Programmdirektion bezüglich der 

Umsetzung von Bremen Eins in die Chefredaktion und die Neuaufstel-

lung des Programm-Managements zur Kenntnis. 

 

3. Aktuelles 

 

Die Intendantin Dr. Yvette Gerner informiert den Finanz- und Organisations-

ausschuss über: 

- die Entscheidung des BVerfG zur Erhöhung des Rundfunkbeitrags, 

- den aktuellen Stand des Prozesses zu „Auftrag und Struktur des öf-

fentlich-rechtlichen Rundfunks“, 

- die Veröffentlichung des 23. KEF-Berichts Anfang 2022, 

- den Erwerb verschiedener Sportrechte durch ARD und ZDF, 

- die Themen der ARD-Sitzung am 21./22. September in Berlin, 

- den aktuellen Stand des Dreistufentest-Verfahrens. 

 

Der Finanz- und Organisationsausschuss nimmt die aktuellen Informati-

onen zur Kenntnis.  

 

4. Jahresabschluss 2020 

 

Herr Kröck, Wirtschaftsprüfer der PricewaterhouseCoopers AG Wirtschafts-

prüfungsgesellschaft (PWC), informiert die Ausschussmitglieder anhand einer 

Präsentation über die wesentlichen Aspekte der Prüfung des Jahresabschlus-

ses 2020. Gemeinsam mit dem Leiter der kaufmännischen Verwaltung, Jan 

Schrader, beantwortet er Nachfragen aus dem Gremium. 

 

Unter Berücksichtigung der Ergebnisse der Beratungen des Verwal-

tungsrats empfiehlt der Finanz- und Organisationsausschuss dem Rund-

funkrat einstimmig folgende Beschlussfassung: 

a) Der Rundfunkrat genehmigt gemäß § 9 Absatz 2 Ziffer 6 Radio 

Bremen-Gesetz den Jahresabschluss 2020 von Radio Bremen. 

b) Der Rundfunkrat beschließt gemäß § 9 Absatz 2 Ziffer 6 Radio 

Bremen-Gesetz, den Jahresfehlbetrag von 7.144.687,82 € dem 

Kapitalkonto zu entnehmen, dessen Saldo danach 

4.358.550,48 € beträgt. 

c) Der Rundfunkrat entlastet gemäß § 9 Absatz 2 Ziffer 7 und Zif-

fer 8 Radio Bremen-Gesetz den Verwaltungsrat und das Direk-

torium für das Geschäftsjahr 2020. 
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5. Finanzielles Unternehmenscockpit / Liquiditätsprognose  

 

Das Unternehmenscockpit und die Liquiditätsprognose werden dem Finanz- 

und Organisationsausschuss regelmäßig zur Verfügung gestellt. Das Unter-

nehmenscockpit zeigt wesentliche Veränderungen bei den Erlösen und Auf-

wendungen sowie bei den einzelnen Kostenstellen an. Die Liquiditätsprog-

nose gibt Auskunft über die aktuellen liquiden Mittel inklusive einer Prognose 

zum Jahresende. 

 

Der Finanz- und Organisationsausschuss nimmt das finanzielle Unter-

nehmenscockpit samt Liquiditätsprognose zur Kenntnis.  

 

6. ARD-Strukturreform / Einführung (D)ein SAP 

 

Herr Schrader / Leiter kaufmännische Verwaltung  berichtet mittels einer 
Präsentation über den aktuellen Stand des Projekts „(D)ein SAP“ als Teil der 
ARD-Strukturreform. Mit der rundfunkanstaltsübergreifenden Vereinheit li-
chung sämtlicher IT-gestützer Geschäftsprozesse sollen Strukturen verein-
facht und Kosten gesenkt werden. 

 
Anschließend beantwortet er Anmerkungen und Fragen aus dem Ausschuss. 

 

8. Verschiedenes  

 

Es gibt keine Wortmeldungen. 

 

 

gez. Dr. Hermann Kuhn 

Vorsitzender Finanz- und Organisationsausschuss 

Bremen, den 03.01.2022 


